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Vorwort

Mit der Veröffentlichung dieses Buches geht ein langgehegter Wunsch in
Erfüllung. Die ersten Ideen reichen in die Anfangszeit der von der Stiftung
Bündnis Mensch & Tier angeregten und 2007 gegründeten „Interdisziplinä‐
ren Arbeitsgruppe zur Erforschung der Mensch-Tier-Beziehung“ zurück.
In den dortigen Debatten kamen wir immer wieder auf die Frage nach
der Rolle des Christentums in Bezug auf die Tiere und die Schöpfung
zu sprechen. Und ich merkte, dass ich als einziger Theologe der Gruppe
zwar erste Ansätze einer Antwort, aber keine umfassende und fundierte
Darstellung geben konnte. Zugleich war allen die enorme Bedeutung der
Frage nach dem christlichen Anthropozentrismus bewusst.

Das hier vorgelegte Projekt erforderte viele Vorüberlegungen und auf‐
wändige Vorbereitungen. Insbesondere das Auffinden der einschlägigen
patristischen Texte bedeutete eine enorm mühevolle Arbeit und hat gewiss
nicht zu deren abschließender und vollständiger Berücksichtigung geführt.
Dennoch bieten die hier versammelten Texte eine solide Grundlage, um
die theologiegeschichtliche Entwicklung nachzuzeichnen. In dieser Hin‐
sicht hat sich meine damalige studentische Hilfskraft Elena Deinhammer
unschätzbare Verdienste erworben. Ohne ihre genaue und akribische Re‐
cherche wäre das Buch nicht möglich gewesen. Meiner derzeitigen studen‐
tischen Hilfskraft Viktoria Puchner danke ich für die profunde Recherche
der textkritischen Editionen der Quellen und der Sekundärliteratur.

Wissenschaftliche Erkenntnis lebt wesentlich vom Diskurs. Die KollegIn‐
nen aus der bereits erwähnten Interdisziplinären Arbeitsgruppe zur Erfor‐
schung der Mensch-Tier-Beziehung haben mich immer wieder durch ihre
Ideen inspiriert, kritisch hinterfragt, mit neuen Perspektiven bereichert und
durch ihre Kollegialität und Sympathie angespornt. Wertvoll war für mich
darüber hinaus ein Symposium der Katholischen Universität Eichstätt un‐
ter Leitung der Kollegen Christoph Böttigheimer und Alexis Fritz zur Frage
nach der Rede vom Schöpfungsplan Gottes. Gerade im Blick auf das letzte
Kapitel habe ich von diesem Symposium sehr profitiert, obwohl ich leider
nur per Videoschaltung teilnehmen konnte. Schließlich geht ein herzlicher
Dank an meinen Kollegen Alfons Fürst in Münster, der mir als patristischer
Gesprächspartner bereitwillig zur Verfügung stand und sehr geholfen hat,
meine Entdeckungen in den größeren Zusammenhang der frühchristlichen
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Gedankenwelt einzuordnen. Ohne sein profundes Feedback hätte ich mich
nie so weit auf das Gebiet einer anderen theologischen Fachdisziplin wagen
dürfen.

Dank sage ich ebenfalls meinem Kollegen Martin Lintner, Brixen, der für
die Einholung der Gutachten und ihre Berücksichtigung in meinen textli‐
chen Überarbeitungen gesorgt hat, sowie meinem Mitherausgeber Herwig
Grimm, Wien, für die Aufnahme in unsere gemeinsam verantwortete Reihe
„Interdisziplinäre Tierethik“. Meinem patristischen Kollegen Christian Lan‐
ge, Würzburg, danke ich für das sehr konstruktive und bestens begründete
patristische Spezialgutachten, das wertvolle Hinweise zur Ergänzung und
Präzisierung meiner Darlegungen gebracht hat.

Die Drucklegung des Buchs wurde großzügig gefördert durch den Bi‐
schöflichen Fonds zur Förderung der Katholischen Privatuniversität, wofür
ich diesem sehr herzlich danke. Schließlich gilt mein Dank dem Nomos-
Verlag für die seit Jahren bewährte, verlässliche und effiziente Zusammen‐
arbeit, insbesondere Beate Bernstein im Lektorat und Melanie Schweis im
Satz.

Linz, im Juni 2023 Michael Rosenberger

Vorwort
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